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Neue Sperrzeiten für die Altstadt
Kneipen schließen an sechs Tagen eine Stunde früher – neu: „Langer Donnerstag“

Der Heidelberger Gemeinde-
rat hat mehrheitlich für neue 
Sperrzeiten gestimmt: Die 
Kneipen in der östlichen Alt-
stadt in Heidelberg müssen ab 
1. Januar 2017 an sechs Tagen 
eine Stunde früher schließen 
als bisher. 

In den Nächten auf Montag, 
Dienstag, Mittwoch und Don-
nerstag schließen die Kneipen 
demnach um 2 Uhr, in den 
Nächten auf Samstag und Sonn-
tag um 4 Uhr. Neu ist ein „Lan-
ger Donnerstag“: In der Nacht 
von Donnerstag auf Freitag dür-
fen die Kneipen ebenfalls bis 4 
Uhr geöffnet bleiben – das ist 
eine Stunde länger als bisher. 
Zudem soll die Stadtverwaltung 
prüfen, ob für die drei Diskotheken 
im betroffenen Gebiet (Tangente, 
Cave54, Club 1900) wieder Ausnah-
meregelungen möglich sind, so wie 
dies bis Ende 2014 der Fall war.

Der Heidelberger Gemeinderat been-
det mit seiner Entscheidung die zwei-
jährige Probephase mit den landeswei-
ten Sperrzeiten. Hintergrund für die 
aktuelle Diskussion ist das jüngste, von 

der Stadt beauftragte Lärmgutachten. 
Es hatte ergeben, dass die östliche Hei-
delberger Altstadt mit ihrer hohen 
Kneipendichte nachts zu laut ist und 
dass der Lärm gesundheits- und um-
weltschädliche Auswirkungen hat. 

Die Stadtverwaltung hatte angesichts 
der Ergebnisse des Lärmgutachtens ei-
nen anderen Vorschlag gemacht: Gast-
stätten sollten wochentags bis 1 Uhr 

Für das rot umrandete Gebiet in der Altstadt gelten ab 1. Januar 2017 neue Sperrzeiten: 
An sechs Tagen in der Woche schließen die Kneipen früher. Kartographie: Peh &Schefcik

und in den Nächten auf Samstag und 
Sonntag bis 3 Uhr öffnen dürfen. Dem 
ist der Gemeinderat aber nicht gefolgt. 
Im Rahmen der Beschlüsse zum Dop-
pelhaushalt hat der Gemeinderat noch 
entschieden, dass künftig morgens in 
einem Teil der Altstadt private Haus-
eingänge gereinigt werden, die durch 
Kneipengäste verunreinigt wurden. 
Zudem sollen nachts verstärkt Shuttle-
busse aus der Altstadt fahren.  cca

Anfang Januar 2017 sammeln Verei-
ne, die Freiwillige Feuerwehr und 
die Abfallwirtschaft und Stadtreini-
gung der Stadt Heidelberg die Weih-
nachtsbäume in den Stadtteilen ein. 

Die Bäume müssen zur Abholung 
morgens ab 6 Uhr am Straßenrand 
bereitstehen und völlig frei von Weih-
nachtsschmuck sein. Die Straßen-
sammlung findet nur zu den unten 
genannten Terminen statt. 

•  Handschuhsheim, Pfaffengrund: 
Samstag, 7. Januar

•  Kirchheim: Samstag, 7. Ja-
nuar

•  Wieblingen (einschließlich 
Grenzhof und Ochsenkopf): 
Samstag, 7. Januar

•  Weststadt: Montag, 9. Janu-
ar

•  Altstadt: Dienstag, 10. Januar
•  Bahnstadt: Dienstag, 10. 

Januar. Die Bäume müssen 
aus den Stichstraßen zur 

Abholung der Christbäume
Weihnachtsbäume Anfang Januar bereitlegen

Promenade an den Langen Anger 
gebracht werden. 

•  Bergheim: Mittwoch, 11. Januar
•  Neuenheim: Donnerstag, 12. Januar 
•  Schlierbach: Freitag, 13. Januar
•  Rohrbach, Südstadt: Freitag, 13. Ja-

nuar
•  Ziegelhausen: Samstag, 14. Januar
•  Boxberg, Emmertsgrund: Samstag, 

14. Januar.
Weihnachtsbäume können auch kos-
tenlos bei den Recyclinghöfen abgege-
ben werden. Mehr unter www.heidel 
berg.de/abfall. red

Seit Dezember können die Mieter im 
Wieblinger Weg rund 40 Prozent ih-
res Stromverbrauchs durch die Photo-
voltaikanlage auf ihrem Hausdach 
abdecken. 

Das Modell, grünen Strom vom eige-
nen Dach zu beziehen, hat auch die 
Preisrichter beim wichtigsten Umwelt- 
und Wirtschaftspreis Europas über-
zeugt. Wer möchte, kann das Mieter-
strommodell in Kooperation mit der 
Baugenossenschaft Neu Heidelberg 
noch in den letzten Zügen unterstüt-
zen. So könnte es bei den GreenTec 
Awards 2017 den Hauptpreis gewin-
nen: Bis zum 6. Januar ist die Online-
Abstimmung für das Projekt Smarte 
Energiewende im Wohnungsbau in 
der Kategorie Bauen & Wohnen unter 
http://abstimmung.greentec-awards.com 
möglich. 

Mehr Informationen zum Mieter-
strommodell gibt es auf www.swhd.de/
mieterstrom.

Grüner Strom
vom Dach

Kurz gemeldet

Gewerbeabteilung des 
Bürgeramtes geschlossen
Die Gewerbeabteilung des Bür-
geramtes der Stadt Heidelberg im 
Bürgeramt Mitte, Bergheimer 
Straße 69, ist am Montag und 
Dienstag, 9. und 10. Januar 2017, 
aufgrund eines internen Umzuges 
für das Publikum geschlossen. In 
dringenden Fällen ist die Ge-
werbeabteilung unter der Telefon-
nummer 06221 58-17680 zu er-
reichen.

Bestattungsgebühren werden 
angepasst
Der Gemeinderat hat die Gebüh-
renanpassung für Bestattungen 
in den kommenden zwei Jahren 
am Dienstag, 20. Dezember 
2016, einstimmig beschlossen. 
Die Gebührenanpassung liegt 
für die Leistungen, die am häu-
figsten in Anspruch genommen 
werden, zwischen 1,2 und 5,6 
Prozent. Bei den Friedhöfen setzt 
sich der allgemeine Trend der 
sinkenden Nachfrage von Erd-
bestattungen weiter fort, ebenso 
sinkt die Nachfrage nach der 
Benutzung von Leichen- und 
Feierhallen (siehe Bekanntma-
chung auf Seite 7).

Bäume gesammelt auf dem Kornmarkt   Foto: Stadt HD

Silvesterkonzert
Das Philharmonische Orchester 
Heidelberg lädt am 31. Dezember 
um 18 Uhr zum Silvesterkonzert in 
der Stadthalle ein. Zu hören ist Beet-
hovens Sinfonie Nummer 9. Am 1. 
Januar geht es gleich weiter mit dem 
traditionellen Neujahrskonzert, 
ebenfalls um 18 Uhr,  im Theater, 
www.theaterheidelberg.de.


